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GeneralversammlungderWienerkurzervereinigung
unterganzaußergewöhnlichstarkerbeteiligungdermit

glieder ,fandheuteSonntagvormittagsin Rathausedie12.
generalversammlungderzumAndenkenandas50jährigekosto¬
rungszubiläumunseresKaisersdurchdenvorstorbenenBurger
meisterDr .TuorgegrundetenkurzervereinigungderReichs
haupt -undResidenzstadtbienstatt ,dieGeneralversammlung
gewanndadurchanlebhaftenInteresse ,dasBurgermeisterer¬
Neumayer,derEhrenpräsidentdervereinigung,eineAktion
ankundigte,ummitZuhilfenahmederstädtischenLebenvorst
cherungsanstalt,einernohtfahrtsinstitution,dieausdemge¬
chenanlassegegrundetwurde,daslosverarmterBurgerzuvor¬
bessern,dieAnkündigungdesBurgermeistersLandungeteilte
hoffälligeAufnahme,unddervormittagsgelebrirteProvo¬

PfarrerPrälatmorain dervortreicheeineheiligeMesse,
welcherdieMitgliederderVoreinigungmitdemPräsidiumund
dementenpräsidentenDr .Neumayerbeiwohnten100burgerschuter,
InvondesBezirkessogatstadtganzengiebetunterderLeitung
desstatischenContorsil nestalSchubertsdeutschesMe¬
todderKostsaal,inwelchemnachdembottesdienstedievor
gelungstattfand,trugreichenSchmuckanHahnenundStander
vonderKonerbevorbegenossenschaftenaufdemPrustatumwar
dtoStandartederMonorBurgervereinigungaufgestellt.
Vatervorantritt des VereinundderBezir¬
erachtenBurgermeisterDr .Heger,woraufderVereinspressant

bevorsteher hat hat meiner diePeter¬
noto ,denrepräsidentenDr .Konigeraufewarneteverübte,
unddieAbwesenheitderdreiProburgermeisterentschuldigte.
Rat .Ratgelangersetztedannfort :

bevorwirzurErledigungderTagesordnungschreiten,
obliegtmirdiePflicht,allerjenerMitgliederunsererver¬
einigungzugedenken,davonabladenwirbetrauern.Inabge¬
laufenenVereinsjahresind327Mitgliedergestorben,darunter
derObmannderOrtsgruppedevorstenklangundder
sorisunterinPraelatumundmannderOrtsgruppenarius
Staatsanwaltdr .Gooda,denwirerstvoreinigenTagenzur
ewigenRuhegeleitethaben .St .Klageneshatvonschonder
derGründungunserevoreinesgrobevordienteerworbenund
warinsbesonderefurdieOrtsgruppedevorstenaußerordentten
tatisauchinseinerEigenschaftalsStadtratundbesonde¬
tat konntenwirjederzeitseinemannAntoniamfurunver¬
vereinigungwahrnehmenStaatsratpr .odergeworden
hereinebenfallsseitdergrundunganundmathienund

tereOrganisationdesselbendenverdientgemacht.Im
denaußerordentlichtätigenMitglieddesVerlagenschungen ,

dertrotzeinengewierigenundvielZeitinAnspruchneuen
denderunganaltenungerenBeratungenmitgrösterbewogen¬
haftigkeittraum ,dermitseinenreichenklagenundein
treuerBratorgewogenist .Erleitetemitgrobernotont
dieOrtsgruppenahrungundwarzugleichSchrittunter
statumangereVerones.Wirwollendiegrobenvoratensteder
beidenundleiderzufrühentragenenFunktionärestetsin
dankbarerErinnerunghaltenundIhnen ,vonallenanderen
verstorbenenMitgliederneintreuesAndenkenbewahren.
dieVersammeltenhattenvonzumZeichenderFrauervonden
sitzenerhoben.

aufdasbotderletztenbeneralversammlungam8 .Dezem¬
vor1910andasAllerdenstoHoflagerabgesendeteAnlassungs¬
telegraist mirsoltendesHerrnBurgermeisterfolgende
Erledigungzugekommen.SeineExzellenzderHerrvorstatt¬
halterfuroesterratenunterderundhatinMordenten
auftragefurdievonderMienerBürgervereinigunganzeiten
ihrerGeneralversammlungam8 .Dezemberdietelegraphien
zumLuganogebrachteallerunterthänigstelegalitatorange¬
bungdenbeteiligtendenernantendanbekanntgegeben.
vongetroichnurkommengeborenzufolgeErlagder
Roland.Statthalteretvom24 .Dezember10 ,Profderin

konnte .
eruptionderverschiedenenveränderungen,welcheinfa¬
tedesJahresinvereineeingetretenwind,willvonaufden
inihrenHändenbefindlichenJahresverlobtverwogen.
meinesehrgelartenDamenundHerrendasverflogeneVerlas¬
Jahrkannsonalseinruhigesbezeichnen,davoninder
vereinstätigkeitkeinegroßenfreigelageabgespielthaben.
destointendrabeschäftigtesichderausonusmitdenInneren
angelegenhaltendesVereine.DieaufallenStändenderDe¬
völkerungwohnerlastendeFeuerungderLebensmittelundaller
ArtikeldestäglichengebrauchesbildeteauchindenSitzun-¬
gendesausschusseswiederholtdenGegenstandeingehenderEr¬
orterungenunddieimmerweiterumsichgreifendeBeratung
desburgerstandebeschäftigtedenausgeradfastinfoderhat
derSitzungen,dieindenvorgangenenJahren,sowurdenauch
imabgelaufenenvereinsjahreanregungenfüreineVerbesserung
derArmenversorgungderWienerBurgergemachtunddieseAn¬
regungenunsererhochgeehrtenStadtvertretungmitgeteilt.
avonwurde,einerinschobedesausschussesgegebenenAnre¬
gungfolgend,derverauchunternommen,dengeselligenTorten

unter den Mitgliede derArzeneinen ,
die veranstaltung eines geerte

werdenwiederdiewegengeboten,anderper¬
sönlichnäherzutreten ,dergehöneVerlaufdiesesabends,
vorübereinausfuhrdenenAplantindauertenteenthalten
tet ,veranlaßtedenaussoris,eineähnlicheVeranstaltung
auchinkommendenJahrezutreffenundesdurftendiesekon¬
zartegionzueinerdauernden,alljunctionwiederkehrenden
Institutiongestalten.undsowollenwirdennauchinkommendenvoratsjahrein
EinigkeitvorarbeiteninstetersorgeumdasWohlunserer

vor ,vondenGrundsätzenunseresbruders ,dessenbota¬
konteausLeutendenaufdieseVersamlungherab.
derbetet ,denungergrodererrorin dieArgervereinigung
gepflanzthat ,sollunsauchinalleZukunftleiten ,der
furalle ,allefureinenundtunsernahlspruch,wennesgilt ,
denarmen,dengetanztenzuLeitezualten,wieesauchdas
KorneinessonterischenMannesverlangt.
dieRededesPräsidentenwurdemitlebhaftenbeifallaufge¬

ren .
Andr .oderergriff vonetlichenBeifallbe¬

grubenunmehrdaswort¬einesehrsonstenwortenvorallengestattensiewir,
dasdenmeinerundallermeinerKollegeninausschusFreude
ausdruckgehedaruber,daßdieheutigeVersammlungeinesostatt¬
tenist unddasdieZeugnisdafürist ablegt ,daßdasan.
gemeineInteressefürdieBürgervereinigungunddieBestrebun¬
vondereinerburgerschaftimmermehrzunimmt,wirkönnendabei
nurdenunschaussprechen,daßesimmersobleibenmögeund
dasInteresseandenBestrebungendesMienerburgertungstets
wachsenmöge ,zum1 .MaleführtsichderTag,
anwelchendieBürgerandererLebenVaterstadtbienzueiner
eigenenVereinigungzusammengetretenwind,umdieNahrung
ihrerInterzogengelöstindieHandzunehmen.Eswarkein
zufall ,daßdieseGründungindieZeitdesRegierungsfuhr¬
ausunseregeliebtenKalberfiel ,estat weiterskeinzu¬
fall ,dasalsjährlichenGeneralversammlungeninneramSonntag
nachdem2 .DezemberstattfindenundaufdieseReisezugleten
HuldigungstpotederWienerArgerschaftfürdenMonarchen
dender könntedannin eine denendieerste
einzurErredeundOrdnungunddiehöchstenautoritäten,de¬
vondiesegesellschaftlicheOrdnunganvertrautist ,derkönn¬
te insbesondereinderKohl.Reichshaupt-undResidenzstadt
dieganzetageundKronederKlegerzuihrenKalberbesser
verzogenn,alsgeradedieger ,welchealsdieRepräsen¬

tanten der wenner denSaaten ,
neZustimmungist vorbundenall diesenklagen,mo¬

ge von ge -

undgunstantzenhatdieweitgeschichtefuralleZeitenver¬
hauptmitdemNamensBürgervondenvonderZeitan,
alsdieBürgerdieserstaat ,eintapfersTodtinhatten ,treue
entmachthieltenfürdasheiligerutscheReichdeutscher
dationunddieabendländischeKulturmitihrenHerzbeute
verteidigten,vonderZeitan ,woMonerBürgerfleisundde¬
verbeginnsichanschickte,diekeitzuerobern ,biszumneu¬
tigenTagenhabendieÄrgervondenfür ihr Vaterlandund
wirkönnenesmitStolzdavonfürdiegegantemenschliche
kulturgeleistet ,wasMenschenzuleistenverhauptinstande
gend,unddieBürgervondenhabenvonihreraufgabeimmer
ohneoberhebunggewidmetin derihnenangeborenenblei¬
denheithabendiealleZeiterklärt ,nurihreBetontgetan
zuhaben.Abervonglaube,meineHerren,wennjemandeinen
vorsorgenbegriffvonseinerPflichthat ,nonerdiese
einefontbeinahemitSelbstankopferungzuerfüllenbe¬

streuthat ,haterdaskocht,aucheinerseitsberechtigkeit
zuverlangenunddieMöglichkeit ,deineWirksamkeitweiter
enthaltenzukönnen,wannwirunsaberheutedieseMöglich¬
keitangehen,wennmirdiegrundlagenderexistenz,wiedie
kontedenMeyerArgerstandgebotenwerden,unterbetrachten,
menwirzuunserengrobenkunnerbekennen,dasdiede¬
bensbedingungenfürdenArgerstandinnergeflochterwerden,
dasderKampfumdielatenimmerbittererwirdunddas,
wennnichtbaldHilfegebotenwird ,dasMonerBürgertum,des
denSonnemitihrenGlanzoeinsteineheitüberstrahlte,un¬
aufhaltendenUntergangezugetriebenwird ,kanndieseErkennt¬
alsnuneinmalinunsnachgewordenist ,wennwirdenAbgrund
geben,inwelchennamentlichdurchdasHirtenlandtranderPo¬
mentederStandgetriebenwerdensoll ,welcherderMenorstadt
soweisentat ,wieihreFederundihrfodertenundderal¬
teMienerRetat,dannistfürunddieZeitderernstenken¬
nungvorangebrochen,einigzugehn,solangeunddieWillens¬
kraftnochnichtverlassenhatunddort ,soniemandundhel¬
tenwill ,zurselbsthiltezuschreiten.IneinerZeit ,inwel¬
derdieLebensmittelprataeeineungeahntenonoerreichthaben,
ineinerZeit ,wodieMietezurWohnungenundgeschaftslokale
kaummehrzuerwehnungenlet ,inoderkalt ,inwelherinfor¬
gelegeneinePlatennachderanderenzugrundegeht ,tritt
anunsvorallendienichtvoran,furdiejenigenÄrgerzu
sorgen,welcheihrhabenlanggearbeitethabenundnunInfor¬
geihresAlters,ihrerkrankheitundandererinstandenicht
geninderTagesind ,diesenhartenerstensamptmesteren
tangen,vonhabebereitsdenAuftraggegeben,dieFrageder
VorgangenenfurJunger,wiedievonzergendenender¬
ten angeregtwerdenist ,in dereigent¬
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Herr ARAU VORTRAGHerausgeber und verant .Redakteur RudolfFel¬
21 .Jahren ,Sonntag ,3 .Dezember9 .Abends .. an an

EineAusstellungweiblicherHandarbeiteninRathause,Zeit
heuteist inzweigrobenKannenderBurgermeisterwohnungin
neuenRathause,denSpeisezimmerunddenSalon,eineKleine,
aberhöchstinteressanteAusstellunginstalltert ,diemittage

durcheinMitgliedungerenLagerhausereröffnetwurde.Der
ordenderFranziskanerinnenMagionarinnenMartenshates
gionzurAufgabegemacht,diekatholischeLehreinferneLan¬
derzutragenundarmenKranken,insbesonderegeloben,welche
aurendieartihrerKrankheitausdermenschlichenGesellschaft
ausgeschlossensindAnkeundPflegezubringen .Außerdem
gewährendiespeziellbeiunsindenjungenMädchenschutzund
AltevordenGefahrenderGrosstadt.DieHandarbeiten,wie
giounterderZeitungderErannenSchwesternvondiesenUnd
obenerzeugtwerden,sindjetztzuröffentlichenansiehtaus¬
gestellt .DieAusstellungsolldenFranziskanerinnenöffent¬
licheanerkennungfürihreTätigkeitverschalken,diesollaber
auchdenordendieMittelverschaften,inseineZielezuerrei¬
chen .ZurVeranstaltungdieseraustellunghatteichunter

denProtektoratederErzherzoginMariaAnnulataeinkontte
gebildet,welchenalsEhrenpräsidentinnenkannPrinzessin
vonundzuRottenstein,keineFürstinverhüllerundste¬
plantekräfteanheim,als PräsidentinJogeneEbenhoch,
alsVize-PräsidentinnenalleBaroninBaumgartnerundFriede
steinundalsMitgliederHelenedorp ,Dr .phil .MarteBuch¬
mager,treuedeFrantz ,AnnaGuttmann,OlgaHaller ,Roga¬
Reklamati,Josefin Neubauer,TraBaroninPfungen,Elise
Spitzer ,IreneMeier,JosefineWildundEllaUrnerIndebeck

angehören.
. zurheutigenEröffnungwarinVertretungderProtoktorin

ErzherzoginMariaAnnualata,ErzherzoginMankeinBegleitung
ihrerTochterderErzherzoginMartaInmatulatamitderKoldene
derErzherzogen,MariaProfinvonKrankenbergerachtenen.
UnterdenFestgartenbefandensichKardinalfursterzbischof
Dr.Hast,VnterrichtsministerDr.vonAusaren,statthalter
BaronBonorthgantgemahlin,Ministera .d .Dr .Eberhochsagt
gemahlin,Polizei-Präsidentvonerzogenenmitbemahlin,den¬
Dr .Neumayer,1Dr .Perror ,FrauNie-BurgermeisterHerkam
ner ,DirektorSauervonSchottensum ,Prälat loco ,Rot¬
ratBaumgartner,vermagistratshatsperger,statthalterstrat
Zander,dieMagistratorateformanek,under foderer ,der
VerwalterganztererdesBürgerversorgungshandesinwelchendie
Kanzlerannerinnen,sondrinnenMartendieKrankenpflege

vergehen.Kommerzialratmild,derRektorHansenvonMissiona¬
HausSt .Gabrielinbling ,PfarrerSobaldvonInschenbru¬
oben ,Dr .Lautzkyetzet .

dieGästewurdenvonKonteunddenSchwestern ,inIhrer
malerischenweilenFrachtempfangen.AlsErzherzoginBlanka
ergebenenwar ,hielt FrauHofrätinKroninBaumgartnerin
Namendes Komitesan die Erzherzogineine kurzeBegrabungs¬
Ansprache,in welcherdiefürdasErscheinendankteundfur¬
zweckundZielederVeranstaltungdarlegte.Sodannbegrübte
Hr.Dr.NeumayerdieErzherzogenundmenschtederAusstellung
vollstenerfolg .StatthalterKronSteuerthschildertedann
derWirksamkeitdesOrdensderFranziskanerinnenMonarien
MarieninberedtenKortenunderklärtenamensderErzherzogin
dieAusstellungfüreröffnet.ZumSchlusseergriffdannKar¬
dinalkurstorbigenDr .Hastdasfort ,deretwasverspätet
ergentonenwar ,indemeraufdasheutigekostdesheiligenPrae¬
torusParoriushinwies,dendieFranziskanerinnennacheitern
unddemJungenausdruckgab,esmögedenOrdengelingen,deine
absichtzuvollführen,in20 .LorirteinMastonhauszuerrich¬
tenunddadurchauchdieMöglichkeitzugebenzurErrichtung
einerneuenKirche,wolleoderbegendermangle,aucherdenlos
mitdenbestenschonfürdasdenenderAusstellung,wol¬
desodannunterderFührungderProvinzial-Oberinu .Hildegar¬
digundeinigerSohnesternbesichtigtwurde.EinKleinerkla¬
donatordeskatholischenJünglingsvereinetragbeiderProfe¬
nungsteter Federvor .

rosendetenhettezuproton,aberalsdas ,vorgeten.
den kann ,ist nacheiner neinungunzula¬
miteigenerKraftzubringenzumErfolg¬

vnddaistmirderGedankegekommen,wozuhatdiede¬
mendedengereUnternehmungengegründet,sovielHo¬
fahrtinstitute ,daßdurchdieselbennichtderfurdieStadt
donichtigeBurgerstandvorNotgegenütztwordenkönnte?
soistungerestadtischePaterFranzJosefJubiläumsLebens¬
undRenten-VersicherunganstaltgenisnichtzudemZwecke
gegründetworden,undwirdnichtzudenZweckegeführt,das
dieGemeindekenmitdiesenzweitederVerwaltungbeschütte
machtpureesdanichteinevorialpolitischetatersten
Ranges,nonmirdiesesstädtigenInstitutauchdengestaten
zornunsererBürgervereinigungdienstbarmachen,non
verlangen,dasfürdieKontenversicherungderMitgliederder
menerBürgervereinigungvondemeingeschäftlichenStand¬
punktabgegebenunddieAlterversorgungderÄrgernurvom
volkswirtschaftlichenInteresseausbehandeltwir2mitden
leistenBetragenderMitgliederundmitewervonder
fürgervereinigungstirtenausihrenVermögenzuzahlenden
denkönnteerdurcherreichtwerden ,dasdie Bürgermitbe¬
ruhigungandieZeitdesAltersundderarbeitsunfähigkeit
denkenkönnen.Ichwillallesdarangetzen,daßdieseFrage
ineinerallebefriedigendenFolgegelegtwird ,dasBurger¬
denundArzeneidgeschattenhat ,sollniederdenBürgern
zugutekommen,er miralle zusammenhalten ,vonmirmit

ungererganzenvergieallezurückneten,welcheunsereins
keitunddamitunsereKraftzustörenbestrebtsind ,dann
kannunsereSachenichtverlorengel ,darumglückauf ,Bür¬
gervonnen ,geliebetdiehöllenundhaltetdenKopfnoch,
denFeindenzumProtz ,derStadtzurUhrstürmischer,

Langenhaltender Beifall .
Präsidenthat .RatHoldingererwiderte.Ichglaubein

SinnevonIhnenallenzuhandeln ,wennsoungerenhochver¬
ohrtenHerrnBurgermeisterfüreinefreundlichenunsalleauf

folgendenWorteungerensinnigstenDankausspreche,in¬
begonoredenDankdafür,daßerunszugesagt,Mittelundwege
zusuchen ,damitdasToddervoratutenarbeitsunfähigenBür¬
gerverbessertwerde,derHerrBurgermeistermögedieVorsiche
rungentgegennehmen,dasdieBürgervereinigungseineaction
dieerundinangstentstellte ,nachihrenKräftenundso
weitesIhreMittelgestatten,fordernwird.

sowirdnunmehrzurErledigungderLagergeschritten.
dasProtokollderletztenGeneralversammlungwurdedurchden
neuenSchriftunterOttodonatorvorlegenundohnedebatte
vorstattert,vondemKoptionsberientdesk .Gegnermarae

denmussdasAbsolutoriumerteilt ,zurPrüfungder¬
tenJahresrechnungwurdennachstehendeRevisorengewählt.
BezirkereAntonBude ,BezirkvorsteherstellvertreterCurt .
stian KollegundGemeinderatJuliussegnet ,
Nunmehrhielt derPräsidentkais .RatfolgendeSchlußrede:
die Tagesordnungder12 .GeneralversammlungderNeuerBur¬
gervereinigungist erschöpft ,bevorichdieselbejedoch
wohllebe ,erlaubeich wiraufdenAnlaßderGründungunserer
Vereinigungeinzureden .Esist das50jährigeRegierung
Jubitumseiner Majestät unser alten Ka¬
nerGeneralversammlungwirddaherstete miteinerRetor
derProbesteigungseinerMajestätin Verbindunggebracht.
durchdieGnadedesHimmelhabendieVölkerOesterreiche
dasGlück ,dassihr gesageterRaterundHerrnunmehrdas
4 .Jahr ihre geschlotelenkt ,nigeGottdernohtige
ungerengeliebtenhalbernochrecht viele Jahre ,die andie
GrenzedesMöglichen,zumKohleundkosteseinerVölkerer
halten .SchliebenmirdaherheuteunsereVersamlungmitden
Auto ,SeineMajestätunderallergnädigsterKaiserundHerr
FranzJosef I ,er lebe hoch ,hoch ,hochdieVersammlung
stante begeistert in die Kohl .Ruteein .
so bin ihrer Zustimmunggens ,sagtederPräsident ,non
sonalogopatriotischeKundgebungdurchdasfolgendeRelegramm
zur Mordthatenkenntnisbringe .
anSeinekaiserlichundköniglichapostolischeMajestät
KaiserFranzJosef . ,Man , . ,Hofburg

dieheutezur12 .GeneralversammlungderMienerbur¬
gervereinigungin PostsaaledesRathauseszahlreichversammel¬
ton MitgliederbringenEuerKaiserlichundköniglichenApo¬

stolischenMajestätdieunterhänigsteHuldigungderund
flehenzuGottdemAllmächtigen,er alsoEuereMajestätnoch
viele Jahre Kraft undGesundheitgehentenzumHelleunseres
gelebtenVaterlandes .

wiein denvorgangenenJahren ,sowerdenauchheuer
ausAnlaßunsererVersammlungdiestädtischenSammlungen
geöffnetgehalten .IchladedieverehrtenHerzendenenund
Herrenein ,die Sammlungenzubesichtigen.

sonstschliebevondie12 .Generalversammlung.
DerGeneralversammlungwohntenda ,bei dieGemeinderate
Kat .Rathorner ,Brauner ,Busch ,Pögl ,zuschauer ,Pon¬
ter ,Segnethund Latzka ,die Abgeordnetenerkandt ,soba¬
der undRegierungsratdemSturm ,der gewogeneGemeinderat
konte ,diebeitsvorsteherKruseundJägersberger,der
pensionierteMasRatViktorinetz .
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derBundesratzuLange
inAdlicherNoteLandheutediePolizenverteilungan

42KnabenundKracken42Knabenund42MädcheninFestsaaledesRathausesdurchden
BurgermeisterDr.Neumayerstatt ,EinegroßeAnzahlvonFest
groten,fürwelchediealljährlichwiederkehrendeKinderdar
stellungeinegroßeAnziehungskraftbesitzt,wohntederfest¬
hohenVeranstaltungbei ,darunterderapost.PolarikarDr.
Bolck,lubischofDr.Krüger,Schottenplatkostmitvon
Stiftskammereru .CronunddenHofmeisterB.Kellner,Kano¬
nibusDr.Nimmer,diePfarrerRechtterundJust ,inTortre¬
tungdesVnterrichtsministeriumHofratMarokke,ferner
HofratBaronBaumgartenundHokratWagnervonKrenthalvon
derStatthalteret,von18 .LandesschulrateVizepräsident
RobvonSternen,dieLandesschulinspektorenHofratDr.die¬
gerundDr .FrantzelvonProf .Rosterer,Polizepräsident
StellvertreterHofratParondorp,vonArbeitsministerium
CentralInspektorfürJugendfürsorgeKate,RatKetzer,fur¬
germeisterDr .Neumayer,I .D .PorzerundFrau ,FrauB.
erhammer,V .HofundFrau ,zahlreicheStadt -undGemein¬
derate,derVorstanddesSchubertbundeskais .RatJarsch,der
ObmannderPharmonikerKohlterKarl ,derDirektorder
LehrerbildungsanstaltDr .Becker,DirektordesRatsKassen
hausesalsRatRobertusHaag,Bezirksschulinspektorhathat
kundt,Obermagistratsratperger,PräsidialvorstandMagistrats
ratvormanek,oderhaltusObersantatoratDr.Denn,Direktor
krankvonderstädt .Lebensversicherungsanstalt ,Direktor
BrandvonderZentralparkasse,staatsartendirektorEdler,
Referenter Pfleger er¬miteinerprächtigenkosthumsgedichtetundverbotvon
denstaatlichenLehrerRudolfRadlerwurdediePetereinge
leitet ,dannergrifderVorsitzendedesDirektionsausschusses
derstädt .TodenversicherungsanstaltM.D.PorzerdasWort:
AlswirimJahre1898das50jährigeRegierungssubiläumSeiner
MajestätdesKaisersfeierten,dawolltedieGemeindevertretung
vonvonihrerFreudedurcheinenHumanitätsahtAusdruckgeben.
EswurdedamalsdiestädtischeVersicherungsanstaltinsLeben
gerufen,welchedieEhrehat ,denNamendesKaiserszuführen,
EineMiltonKronenwurdevonderGemeindeniengewidmetals
Gründungsfonds,undausdenZinsendiesesKapitalswerdenPrä¬
voneingezahltfurdieJubiläumspolizzen,diealljährlichan
diesemTagezurErinnerungandieEhrenbesteigungseinerMa¬
jestätdesKaisersandieKinderverteiltworden,12Knaben
und12machenwordenmitdiesenpolizenbeteilt,dieKnaben
bekommenPolizenaufAlterarentenvon360Kronen,fälligan

dentageIhresGeburtstagesdieMauenAussteuerpotteten
imBetragevon750Kronen,fälligbeiErreichungihres24.Le¬
bensjahresJahrfurJahristdieGemeindeimmerdervonihr
estvernommeneVerpflichtunggetruncken.
vorigesJahrwarenwirschoninderLage,2Mädchen,welche
das20.Lebensjahrerratenthaben,ihreAussteuerzuübergeben,
undheuersindesbereitsmachen,diesichdiesermonitat.derGemeindekenertrauenvonJahrzuJahrwirdsichdieZahl
dieserKindervorwahrenunddiewordenvonderGemeindemien
miteinemBetrageausgestattet,dendiederstädtischenvorst¬
cherungsanstaltverdanken,wegendieseKinderdankbarenange¬
denkensderGemeindevonstetsgedenkenundsichdessener¬
innern,dasesihrevaterstadtmengenesenist ,dieIhnenbe¬
sichgewogenhatfurihrneiteresfortkommen,auchsonst
hatindenletztenJahrenunsereAnstalterfreulichefortschritte
gemacht,daskeinerträgnisdesletztenJahresbeliefsichauf
einenBetragvon375000Kronen,undeswarmöglich,ausdemselben
denganzenRestdervorgeschriebenenAbschlusprovisionzur
Auszahlungzubringenundaußerdenvongründungsfondsper
150000KroneneinenBetragvon100000KronenderGemeindeDien¬
zurückzuzahlendiesenschönenErfolgverdankenwirnebstder
tätigkeitdesDirektions-undVerwaltungsausschussesauchder
unermüdlichen,selbigenundstrebsamenArbeitunseresDirek¬
torsHerrnvonkrankundseinergetrauenAltstrafte,derBeam-¬
tengestaltwegendieKinder,welcheheuteandiesenschönen
kosteteilnehmen,sichstetsdessenerinnern,daßesdiebemeinde
monist ,welcheihnendiesemonitathatzuteilwerdenlassen
undwennsieherannachsen,wiemireswunschon,zutreuenAn¬
hängern,SonnenundTöchternunsererStadt,undzupatrioti¬
schenBürgernunseresVaterlandeswerden.

gescherBeifallkonntedieAusführungen,woraufburgermeister
Dr .Reuterdaswortergriff .

Red .1888
NunmehrwurdendiePolizenverteilt,
beteiltwurdennachstehendeKnaben:JohannKanon,Rudolf
seeligerInnereStaat ,Franzformandel,AntonAnk
Leopoldstadt),JosefHeizer ,PaulZascherLandstrabe),
JosefFriedrich,Karlvort(wieden,JohannHannis,Otto
SchmidtMargarethen ,RudolfNowak,JohannRektorMaria¬

) ,HeinrichAlbrecht,RobertMayerNeubau,adorfzu¬
rascht ,FranzKieshoferJoststaat ,sogarentblau ,so¬
deskeinerergrund ,FranzHomola,DtorLinder
Pavoriten),JohanKlip ,KarlRitter ,SuperiusJohann
Jungmann,AlfredvictortageNolting,FranzSchelt,
dortMutterRetzius,JosefSchwarz,GustavSteiniger

andelten,sagettoren ,transErtraguntan.
Juliusort ,sotagegeben(ottarius,KarlFriedl,Rudolf
oderKornals,LeopoldKlimar,KarlHalswassernahrung.
GeorgLagher,KarlkrechtobliegtenLaster ,FranzJohannstanterBrigittenau,MechantundAloisSatzkeBorlas¬

dort
fernerwurdennachstehendedenenbeteilt :Johannahonora,
PaulineMalzbergerInnereStadt ) ,Mariebraut ,Rosina
ScheucheneggerLeopolstadt,Rosamack,Marietrug
Landstraße,MarieHanen,wartekonatniedenwarte
oder ,AlexandrineRabatMargarethen,Annaein ,Jo¬
plainevorigerMariani,auroiladonon,querelaneu¬
telbergerNeubau,Honighaupte ,wartedarge¬
staat ,Margarethadoctores,auraKostenergrund,
deleRucher,stekantesonnigerkavortten,Antoniegrausam,
KatharinaValentaSuering,Ernestinedann ,halteKraus
Weidling,FranziskaKorgehet,KatharinaRaderRetzius,
MathildeBretscher ,RosaoderRudolphi ,Leopoldine
Nicht ,erfoderteNovotafunfhaus) ,SophieGernak,
AntoniaPauli(ottarius ,TheresiaSeidel ,ChristineMolt
Hernals ,LeopoldineKeller ,MargaretheSchwarznahrung,
LeopoldineMayer,MartenunDöhling,MarteCanek,Reate
dortensittenau ,BertaobteundMariedannforde¬

dort .
darnachwurdenandieJungenundenen,derenPolizen

fälligwaren,dieaussteuer- KostenbetrageinderAdrevon
1750in generellvorziertenPastorenüberreicht .
NunmehrbegannderzweiteReisefestes,beiwelchendiehin¬derdasWorthattendieSchulerinMariePatzeltratvorund
sprachmitguterdotonungeineeinigedeutungvonde¬
Parschke,Kinderant,woraufdaspatriotischePesteptet,da¬
terlandvonMathildeein ,undvondenbegann,
dargestelltvonSchülerinnenderAngerschule20 .Bezirkde¬
gerstraßeseztundUnger,einzelneLiederundCorgegange,
ganzeundbuntesetzenvernebendiekunstfertigenkundeder
FrauDirektorinderMannzueinenFarbensarten,practi¬
genundergreifendengesante,erscheKinderstimmenund
diedientenLustderKinderanderDarstellungerhörenund

vortreten verlangte
20sehligenDarstellerieunddieweiterprediger
gehorsamenherausundsoersteltesiefurihreSchulerinnen
unddiedieunterstützendenSupersoneneinenerfolg,umden
die mancheroperirektor beneiden ,die
iren ,derselberdieandreunddieaurenmitgliederdes
totoperirensterangeführterationebegleitungleitete,

wareeinengestandenwerdevondertratenden
rinnenwolengenannt,dorteoperaband,siemarter,hatte
erlage,langdauerte,datumRomanett,vom28Dezemb.samer ,da Herman ,dassnur ,magkomme.
LauraStocker,Koloneunvorsteher,Stephantesich,forta
ergehen ,Leopolatesten.indeinerdauerredevonderArgermeisterdieLeistungen
derMagenganzbesondershervorundsprachihnenseinenwar¬
sten danaus
nachdempostspiel,dasvonSturationemdesfallverleitet
war ,ergriffihn .d .donatornormaledasvort

Conrado 1890
mitderAblegungdervortenvotodastest .
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